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Hamburg Liga Herren

TSV Sasel III : Walddörfer SV 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

Walddörfer SV spielt unentschieden beim TSV Sasel III in 
einer packenden Partie

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:30 Sätzen
trennten sich die Spieler des Walddörfer SV beim Auswärtsspiel in der Hamburg Liga Herren am
Samstagnachmittag vom TSV Sasel III. Rund 210 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Trinh / Wegner das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung
zeigte Niklas Zuther, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Krause / Winterberg bezwangen Zeyn / Roschko
in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kaum
was zu bestellen hatten wiederum Meising / Nordemann bei ihrem 0:3 gegen Trinh / Wegner. Da war
final wirklich nichts zu holen. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Nuri / Hartwig bei
einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Budnick / Zuther noch ab und quittierten ein 2:3.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Mit 11:8, 11:5, 6:11, 11:9 siegte Tom Krause
gegen Timo Zeyn und gab dabei nur einen Satz her. Lorenz Meising verlor sein Spiel dagegen
gegen Antonio Trinh unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Recht
kurzen Prozess machte indes Nils Winterberg beim 11:9, 13:11, 11:8 mit Christian Budnick.
Genügend spielerische Mittel hatte Joseph Nuri letztlich an der Hand, um sich gegen Christian
Wegner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Keine Chancen hatte hingegen nachfolgend Oliver Nordemann
beim 7:11, 14:16, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Niklas Zuther. Beim Sieg von Fabian Hartwig
gegen Maxim Roschko konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:4. Mit nur einem Satzverlust ging Tom Krause gegen Antonio Trinh durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ganz mithalten konnte Lorenz Meising, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Timo Zeyn, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Meising damit auf 11, während er bislang 3 Erfolge
seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Beim nachfolgenden 11:8, 11:9, 11:4 gegen Christian
Wegner fand Nils Winterberg von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht ganz
mithalten konnte Joseph Nuri, beim 7:11, 11:9, 8:11, 9:11 gegen Christian Budnick, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Budnick nun bei 8:11 seit Beginn der
Serie. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Oliver Nordemann das Match gegen
Maxim Roschko und gewann 3:1. Durch diesen Erfolg hat Nordemann nun einen weiteren Erfolg auf
der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 8:12 steht. Keinen Zähler beisteuern konnte Fabian
Hartwig im Match gegen Niklas Zuther, das 0:3 verloren ging. Nach diesem Einzel steht Hartwig
somit bei 2 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Zuther ein 3:2
ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Krause / Winterberg beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Trinh / Wegner. Somit trennte man
sich unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Sasel III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 11
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2022
gegen den TuS Germania Schnelsen II bevor. Für den Walddörfer SV steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTC Neuenfelde am 25.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 20:16 geht.

 Statistik:
 TSV Sasel III

Doppel: Krause / Winterberg 1:1, Meising / Nordemann 0:1, Nuri / Hartwig 0:1 
Einzel: T. Krause 2:0, L. Meising 0:2, N. Winterberg 2:0, J. Nuri 1:1, O. Nordemann 1:1, F. Hartwig 1:
1 

 Walddörfer SV
Doppel: Trinh / Wegner 2:0, Zeyn / Roschko 0:1, Budnick / Zuther 1:0 
Einzel: A. Trinh 1:1, T. Zeyn 1:1, C. Wegner 0:2, C. Budnick 1:1, M. Roschko 0:2, N. Zuther 2:0


